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Unternehmerisches Engagement zu 

fördern, die Stadt zu einem modernen 

Wirtschafts- und Lebensstandort 

weiter zu entwickeln – das sind für den 

Wirtschaftsraum Bielefeld die zent-

ralen Herausforderungen. Garant für 

eine stabile Stadtentwicklung ist die 

Sicherung und der Ausbau von qualifi -

zierten Arbeitsplätzen. Die WEGE mbH 

begleitet diese Entwicklung nachhaltig 

und zukunftsorientiert. Der vorlie-

gende Geschäftsbericht für das Jahr 

2013 gibt Ihnen wie gewohnt einen 

Überblick über unsere Aktivitäten im 

abgelaufenen Geschäftsjahr.

Bielefeld feiert in diesem Jahr sein 

800-jähriges Stadtjubiläum. Ein 

besonderer Anlass, den Fokus auf 

die Leistungen und Erfolge der Biele-

felder Wirtschaft zur richten. 

Vorwort

Arbeitsplätze und sichern den Wohl-

stand in Bielefeld und der Region. Die 

WEGE mbH steht den Unternehmen mit 

Rat und Tat zur Seite und fungiert als 

Kümmerer, Fürsprecher, Vermittler 

und Problemlöser. 

Im Jahr 2013 ist die Beschäftigung 

weiter gestiegen, so dass in Bielefeld 

135.558 Menschen einer sozialversi-

cherungspfl ichtigen Beschäftigung 

nachgehen, so viele wie noch nie 

zuvor. Auch der Anteil der hochqua-

lifi zierten Beschäftigten, die für die 

Wettbewerbsfähigkeit der Unterneh-

men immer bedeutsamer wird, liegt 

inzwischen bei 12,9 Prozent. Ein Wert, 

der mit der mit der positiven Entwick-

lung Bielefelds als Hochschulstandort 

korrespondiert.

Mit „www.das-kommt-aus-bielefeld.

de“ startete die WEGE mbH im März 

2013 eine wirtschaftsorientierte 

Standortmarketing- Kampagne, die 

zeigt, womit Bielefeld im Stand-

ortwettbewerb punkten kann. Das 

Wirtschaftsportal sammelt überra-

schende Nachrichten über Produkte 

und Dienstleistungen aus Bielefelder 

Firmen. Schon mehr als 150 Nachrich-

ten berichten über Innovationen aus 

Bielefeld und mehr als 50 Unterneh-

menspartner unterstützen aktiv die 

Standortwerbung. Bekannte Marken 

und Hidden Champions präsentieren 

überzeugend Branchenvielfalt und 

den Ideenreichtum unserer Wirtschaft 

in Bielefeld. 

Diese vor allem klein- und mittel-

ständischen Unternehmen schaffen 



WEGE

Die Nachfrage nach Gewerbe- und 

Industriegrundstücken entwickelte 

sich sehr positiv. Wir sind sehr froh 

darüber, dass wir seit Mitte 2013 

gewerbliche Entwicklungsfl ächen 

im Gebiet „Niedermeyers Hof“ in 

Bielefeld-Oldentrup anbieten können. 

Darüber hinaus konkretisieren sich 

die Planungen und Vorarbeiten im 

Bielefelder Bauabschnitt des inter-

kommunalen Gewerbeparks OWL. 

Auch die Perspektiven für den Arbeits-

markt sind weiterhin gut – allerdings 

wird die Suche nach Fachkräften sei-

tens der Unternehmen immer häufi ger 

thematisiert. 

Nach wie vor ist unsere viel beachtete 

Netzwerkarbeit in den Bielefelder Leit-

branchen sehr erfolgreich. Die Akteure 

schätzen die vielfältigen Kooperations-

potenziale und den Zugang zu Hoch-

schulen und Forschungseinrichtungen. 

Selbstverständlich engagieren wir uns 

aktiv im Technologienetzwerk it ś OWL 

und setzen uns für den Ausbau der 

bundesweiten wirtschaftlichen und 

technologischen Spitzenposition der 

Region ein. 

Wir bedanken uns bei all denen, die 

mit uns in den unterschiedlichsten 

Aufgabenbereichen zusammengear-

beitet haben und dies auch zukünftig 

tun werden. 

In diesem Zusammenhang gewinnt 

unser Arbeitsbereich „Fachkräftesi-

cherung“ an Bedeutung. In vielfältigen 

Veranstaltungsformaten zusammen 

mit Kooperationspartnern beschäftigen 

wir uns u. a. mit dem Schwerpunkt 

„Frauen als Fach- und Führungskräfte“ 

und der Berufsorientierung von Jugend-

lichen. Ein gutes Gründungsklima und 

attraktive Unterstützungsangebote 

für Neugründer sind Garant für zu-

künftige innovative Arbeitsplätze. Hier 

begleitet die WEGE mbH seit mehreren 

Jahre inhaltlich die Etablierung eines 

Innovationszentrums in unmittelbarer 

Campusnachbarschaft, das die BGW 

für Start-Ups aus den Hochschulen 

errichten und betreiben wird. 

Pit Clausen
Oberbürgermeister und 
Aufsichtsratsvorsitzender

Brigitte Meier
Prokuristin

Mit dem neuen Wirtschaftsportal „Das kommt aus Bielefeld“ trägt die WEGE mbH  

die Erfolge der Bielefelder Wirtschaft in die Welt. Hier entsteht ein großer Pool 

an Meldungen über Wissenswertes aus der Bielefelder Wirtschaft und damit 

ein Nachschlagewerk über spannende Produkte und interessante Unternehmen 

aus der Stadt. 

Gregor Moss
Geschäftsführer
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Infrastruktur & Flächenmanagement

Firmenbetreuung und 
Projektbegleitung
Als Servicepartner der Wirtschaft begleitete die WEGE 

mbH in 2013 verschiedenste Bauvorhaben sowie An- und 

Umsiedlungen. Dabei reichten die Dienstleistungen von 

der Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Immo-

bilien, dem Verkauf geeigneter Flächen bis zur Begleitung 

von Genehmigungsverfahren und der Beratung zum 

nachhaltigen Bauen. 

Gewerbegebiet „Niedermeyers Hof“

Am 7. Mai 2012 erfolgte der Kauf des sogenannten 

„Erdbeerfeldes“ durch die BBVG. Die WEGE mbH wurde 

mit der Planung, Erschließung und Vermarktung der 

ehemals landwirtschaftlich genutzten Fläche beauftragt. 

Im Herbst 2012 wurde das Bebauungsplanverfahren für 

das Gewerbegebiet eingeleitet – Anfang 2013 erfolgte die 

Beschlussfassung in den politischen Gremien. Am 12. April 

2013 konnte der erste Spatenstich für das neue Gewerbe-

gebiet "Niedermeyers Hof" in Bielefeld-Oldentrup offi  ziell 

begangen werden. Die Erschließungsarbeiten begannen 

umgehend und wurden in hohem Tempo realisiert. 
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Die WEGE mbH unterstützt Unternehmen auf dem Weg zur geeigneten Immobilie

Als zentraler Ansprechpartner  und Servicestelle unterstützt die WEGE mbH Bielefelder Unternehmen, Mittelständler 

und Start-Ups bei der Auswahl und Realisierung eines geeigneten Unternehmensstandortes. Ganz gleich, ob Unter-

nehmen in Bielefeld neu ansiedeln, expandieren oder den Standort wechseln – unter Berücksichtigung gesetzlicher 

Bestimmungen wie Bauplanungsrecht oder Umweltschutzbestimmungen begleiten wir den gesamten Genehmigungs-

prozess und Projektverlauf, vom ersten Planspiel bis hin zum Einzug in die Wunschimmobilie. Ob die (Re-)Aktivierung 

von Brachfl ächen und unbebauten Grundstücken, der infrastrukturelle Ausbau von Bestandsimmobilien oder Hilfe-

stellung bei der Vertragsunterzeichnung für ein passendes Mietobjekt: Die WEGE mbH moderiert und unterstützt den 

Gesamtprozess mit dem Ziel, neue Arbeitsplätze zu schaffen bzw. bestehende für die Zukunft zu sichern.

Bis zum 1. Oktober 2013 wurden ca. 1.500 m Schmutz- und 

Regenwasserkanäle gebaut. Es folgten ca. 950 m Baustra-

ßen. Parallel zu den Kanalbauarbeiten, für die etwa 2,1 

Mio Euro aufgewendet wurden, entstanden Regenklär- und 

Regenrückhaltebecken. An der Bechterdisser Straße wurde 

ein neuer Kreisverkehrsplatz erstellt und das Teilstück der 

Straße zum „Ostring“ ausgebaut. Die Kosten für den Stra-

ßenbau (Bechterdisser Str. und Baustr.) beliefen sich auf 

ca. 1,3 Mio Euro. Direkt nach Fertigstellung der Baustraßen 

verlegen nun die Versorgungsträger ihre Leitungen.  

Ab Anfang 2014 werden im Gewerbegebiet „Niedermeyers 

Hof“ ca. 20 ha gewerbliche Baufl ächen zur Verfügung 

stehen. Das hervorragend gelegene Gebiet erfreut sich 

bei den Unternehmen und Projektentwicklern großer 

Nachfrage. Neben zahlreichen allgemeineren Kontakten 

und Informationsgesprächen gab es etwa 75 konkrete 

Anfragen nach gewerblichen Entwicklungsfl ächen am Nie-

dermeyers Hof. Diese Zahl ist umso bemerkenswerter, da 

für das Gebiet ein Logistik- und Einzelhandelsausschluss 

festgelegt ist. Nachfragen kommen aus allen Branchen, so 

dass zukünftig ein ausgeglichener Branchenmix erwartet 

werden kann. Bis März 2014 konnten acht Verträge 

geschlossen werden. Erfreulich ist besonders das hohe 

Maß an Nachfragen von Bielefelder Unternehmen. Dies 

zeigt nachdrücklich, dass durch die prosperierende Wirt-

schaftslage zukunftssichernde Investitionsabsichten in 

den vor allem mittelständischen Unternehmen bestehen. 

Auch eine enge Bindung an den Standort Bielefeld wird 

hier deutlich. Durch diese Verlagerungen und Erweiterung 

der Unternehmen am neuen Standort entstehen darüber 

hinaus vielfältige Möglichkeiten und Herausforderungen 

für Nach- und Umnutzungen der Altstandorte. 

Interkommunales Gewerbegebiet 
Bielefeld "Hellfeld"

Im interkommunalen Gewerbegebiet der Städte Bielefeld, 

Herford und Bad Salzufl en arbeitet die WEGE mbH intensiv 

an der Bereitstellung gewerblicher Flächen im Bauab-

schnitt auf Bielefelder Gebiet. Im September 2013 erfolgte 

der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan, im April 

2014 entscheiden die politischen Gremien. Satzungsreife 

wird für Ende 2014 angestrebt. Es gibt schon jetzt erste 

Nachfragen nach gewerblichen Baufl ächen in dem Gebiet. 

Konkrete Verhandlungen sind jedoch erst nach Abschluss 

des Planungsverfahrens möglich. Hier werden voraussicht-

lich etwa 16 ha Netto-Bauland geschaffen.



Infrastruktur & Flächenmanagement

Positive Entwicklung 
im Technologiepark 

Deutscher Sauna-Bund investiert in neue 
Geschäftsstelle im Technologiepark

Die WEGE mbH konnte an den Deutschen Sauna-Bund 

ein 1800 qm großes Grundstück im Technologiepark an 

der Meisenstr. verkaufen. Hier investiert der Verband, 

dem über 800 öffentliche Sauna- und Freizeitanlagen, 

Hersteller und Händler, Planungsbüros und Einzelpersonen 

angehören,  in eine neue Geschäftsstelle. Entstanden ist 

ein modernes zweigeschossiges Verwaltungsgebäude 

mit 500 qm Betriebsfl äche und  einer 150 qm großen 

Lagerhalle.

Druckspezialist mit neuem Firmensitz

Und es gibt weitere Bewegung im Technologiepark an der 

Meisenstraße: IAL und Deutscher Saunabund erhalten 

einen neuen Nachbarn: Die Firma Druckreif, ein Unter-

nehmen, das sich auf den Druck von Bildern und Texten 

auf Folien, PVC-Planen, textilen Stoffen spezialisiert hat, 

brauchte Raum für weiteres Wachstum. Die Druckspezia-

listen haben das Grundstück von der WEGE mbH erworben 

und werden im gesamten Projektverlauf begleitet und 

unterstützt. Sofort nach Vorliegen der Baugenehmigung 

wird auf dem 1.600 qm großen Grundstück ein zweige-

schossiges Gebäude mit einer Nutzfl äche von ca. 600 qm 

entstehen.
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Erste Drive-In Bäckerei

An der Meisenstraße/Ecke Oldentruper Straße ist die erste 

Drive-In Bäckerei in Bielefeld entstanden. In unmittelbarer 

Nachbarschaft zum Technologiezentrum betreibt die 

Lechtermann-Pollmeier Bäckereien GmbH & Co KG in dem 

lichtdurchfl uteten Neubau ein Bäckerei-Geschäft und Lo-

kal. Großer Vorzug ist die günstige Lage an der Ausfallrou-

te Oldentruper Straße, außerdem setzt das Unternehmen 

auf Kunden aus dem benachbarten Technologiezentrum 

und den Wohn- und Gewerbegebieten in der Umgebung. 

Neben dem Verkauf am Autofenster betreibt das Bielefel-

der Handwerksunternehmen ein 350 qm großes Café mit 

Restaurant mit mehr als 100 Plätzen innen und 100 Plätzen 

auf einer Terrasse. 
IWN zieht nach Bielefeld-Oldentrup 
Groß-Investition an der Ludwig-Erhard-Allee im Bielefelder 

Osten: IWN, der Bielefelder Hydraulik- und Pneumatik-

spezialist, errichtete sein neues Produktions- und Verwal-

tungsgebäude für 160 Mitarbeiter. In Zusammenarbeit mit 

der WEGE konnten Grundstückskauf, Baugenehmigungs-

verfahren, Erschließung bzw. Entwässerung innerhalb kür-

zester Zeit realisiert und umgesetzt werden. Seit Anfang 

2014 läuft die Produktion am neuen Standort. 



Infrastruktur & Flächenmanagement

Aller guten Dinge sind drei ….
Halfar weiht dritten Bauabschnitt ein

Der erfolgreiche Bielefelder Produzent von technischen 

und Werbetaschen Halfar System GmbH konnte am 18. 

Oktober 2013 gemeinsam mit zahlreichen Gästen aus Po-

litik, Verwaltung und Wirtschaft den dritten Bauabschnitt 

seines Büro- und Produktionsgebäudes in Betrieb nehmen. 

Das Unternehmerehepaar Kathrin Stühmeyer und Armin 

Halfar bedankte sich in seiner Ansprache ausdrücklich für 

die tatkräftige und zielführende Unterstützung durch die 

WEGE mbH, die seit 1999 - seit dem Umzug des Unterneh-

mens von der Beckhausstraße in die Ludwig-Erhard-Allee 

in Oldentrup und Realisierung des ersten Bauabschnittes 

- die Entwicklung und Erweiterungen begleitet hat. Das 

Unternehmen investierte aktuell gut 3,5 Mio Euro in den 

Erweiterungsbau und beschäftigt derzeit 83 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter.

Innovationszentrum in unmittelbarer 
Nähe zur Universität Bielefeld 

Seit einigen Jahren engagieren sich WEGE mbH und die 

Stadt Bielefeld dafür, Entwicklungsmöglichkeiten für Un-

ternehmen und Start-ups in unmittelbarer Hochschulnähe 

zu schaffen. Hier wird die Bielefelder Wohnungsgesell-

schaft (BGW) das Innovationszentrum Campus Bielefeld 

errichten. Die WEGE mbH unterstützt den Entstehungs-

prozess  intensiv. Mit dem neuen Raumangebot für Büros, 

Labore und Werkstätten wird sich Bielefeld als Wirt-

schaftsstandort für High Potentials mit wissensintensiven 

und technikintensiven Unternehmen profi lieren können. 

Das Zentrum wird sowohl technologieorientierte, bereits 

am Markt tätige Unternehmen beherbergen als auch erste 

Adresse für neu gegründete, junge Unternehmen sein. 

Der Baubeginn ist für Mitte 2014 geplant.

Halfar System GmbH
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Cradle to cradle in business sites 

Im Rahmen des EU-INTERREG IVB - Projekts „Cradle 

to Cradle Business Innovation & Improvement Zones 

(C2C-BIZZ)“ wurde 2013 ein Beratungsleitfaden für 

Unternehmen erarbeitet, der Themen wie "Nachhaltiges 

Bauen" und das „Cradle to Cradle® Design-Konzept“ auf-

nimmt und erläutert. Seit 2011 arbeitet die WEGE mbH mit 

neun Partnern aus sechs europäischen Ländern an dem 

EU-Projekt für effi  zientes Gewerbefl ächenmanagement. 

Mit dem Leitfaden inkl. Checkliste erhalten Unternehmen 

Hilfestellungen rund um die für den Neubau eines Gewer-

bebetriebes erforderlichen Planungen. 

Über recyclinggerechtes Konstruieren und Materialkreis-

läufe im Bauwesen diskutierten auf Einladung des Projekt-

teams C2C-BIZZ etwa 60 Experten auf einer Veranstaltung 

im Juni 2013. In den Räumen des Unternehmens Schüco 

International KG wurde das Thema „Zukunft planen – 

Gebäude als „Ressourcenlager?“ behandelt.

Darüber hinaus richtete Bielefeld 2013 das jährliche 

Treffen aller Projektpartner des EU-Projektes aus. 

Landesentwicklungsplanung in NRW 

Im vergangenen Jahr begleitete die WEGE mbH intensiv 

die Diskussion und das Verfahren zur Aufstellung eines 

neuen Landesentwicklungsplanes des Landes Nordrhein-

Westfalen (LEP NW). Als oberster Raumordnungsplan 

für einen Zeitraum von etwa 15 Jahren legt der LEP die 

räumliche und strukturelle Gesamtentwicklung des Landes 

durch raumordnerische Ziele und Grundsätze fest. Der 

LEP enthält Vorgaben für alle räumlichen Planungen und 

Maßnahmen, die in Regionalplänen, kommunalen Bau-

leitplänen, Landschaftsplänen und anderen Fachplänen 

umgesetzt bzw. konkretisiert werden. Bielefeld unterstützt 

mit der Unterschrift unter die „Detmolder Erklärung“ 

die gemeinsame Stellungnahme der Region OWL zum 

LEP-Entwurf.

Jährliches Projektpartnertreffen 

des EU-Projekts C2C



Branchenentwicklung & Netzwerke

Leitbranchen stärken. Zukunftsfelder fördern. Kooperationen eingehen. 

In Bielefeld ist der inhabergeführte Mittelstand das Fundament für den wirtschaftlichen Erfolg. Der ausge-

wogene Branchenmix sorgt für eine hohe Wirtschaftskraft. Davon profi tiert nicht nur der Standort Bielefeld 

mit seinem Branchen Maschinenbau/Metallverarbeitung, IT-Wirtschaft/Medien, Regenerative Energien, 

Gesundheitswirtschaft, wissensbasierte Dienstleistungen und Biotechnologie, sondern es profi tieren 

auch die Unternehmen untereinander: Die WEGE mbH initiiert und moderiert Brancheninitiativen, die 

als Impulsgeber, Wissensplattform und Kontaktbörse einen branchenübergreifenden und nachhaltigen 

Austausch von Ideen, Innovationen, Trends und Problemlösungen garantieren. Die strategischen Allianzen 

in Netzwerken bieten Start-Ups wie Global Playern zahlreiche Möglichkeiten zur Innovationsförderung, zur  

Fachkräfteausbildung und -sicherung sowie zu einem effi  zienten Ressourcenaustausch. Durch die regionale 

Vernetzung von Unternehmen untereinander und zur Wissenschaft entstehen nicht nur persönliche 

Kontakte, kurze Wege, schnelle Reaktionszeiten, sondern auch optimierte Produkte/Dienstleistungen 

sowie verbesserte Infrastrukturen und Rahmenbedingungen für eine nachhaltige Unternehmens-

entwicklung.
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Branchennetzwerk 
OWL Maschinenbau e.V. 
besteht seit 10 Jahren
Das größte Netzwerk OWL Maschinenbau e.V.,  das die 

WEGE aktiv begleitet, feierte im Dezember 2013 sein 

zehnjähriges Jubiläum im Theater am Alten Markt.  Ober-

bürgermeister Pit Clausen, Brigitte Meier (WEGE mbH) 

und Rolf Struppek (Mitbegründer von OWL Maschinenbau) 

berichteten über die Bedeutung des Netzwerkes für Bie-

lefeld und die Region. Sehr viele der rund 200 Mitglieder 

waren anwesend und konnten überzeugend darstellen, wie 

der Verein die Möglichkeit des gegenseitigen Erfahrungs-

austausches organisiert, wie sie 

vom Wissenstransfer mit den 

Hochschulen profi tieren, wie sie 

die Qualifi zierung und Gewin-

nung von Fachkräften angehen, 

wie sie besser im Ausland Kon-

takte knüpfen und wie sie sich 

schließlich als Unternehmen 

und Standort gemeinsam besser 

vermarkten. 

www.owl-maschinenbau.de

11. Fachkongress „Effi zienter und 
innovativer Maschinenbau“ im 
Rahmen der Reihe Solutions-OWL
Am 16. Oktober fand zum elften Mal der Fachkongress 

Maschinenbau in der Stadthalle Bielefeld statt. In neun 

Workshops wurden erfolgreiche Lösungsansätze, 

Umsetzungskonzepte und Change-Management-Projekte 

vorgestellt, mit denen die Wettbewerbsfähigkeit der 

hiesigen Maschinenbau- und Zulieferunternehmen im 

harten internationalen Wettbewerb gesteigert werden 

können. Referenten waren Experten aus Wirtschaft und 

angewandter Forschung.



Branchenentwicklung & Netzwerke

WEGE mbH im Vorstand von 
Energie Impuls
Lösungsansätze für die Herausforderungen der Energie-

wende standen beim Netzwerk Energie Impuls OWL im 

Mittelpunkt der Jahresmitgliederversammlung. Rund 100 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Unternehmen und 

Hochschulen folgten der Einladung in die neuen Geschäfts-

räume nach Milse. Inzwischen zählt das Unternehmens-

netzwerk 136 Mitglieder aus ganz Ostwestfalen-Lippe, die 

sich in gemeinsamen Projekten für Energiethemen stark 

machen. Neu in den Vorstand gewählt wurden Michael 

Wippermann (Unternehmenssprecher E.ON Westfalen 

Weser AG) und Gregor Moss (Beigeordneter Stadt Bielefeld 

und Geschäftsführer der WEGE mbH). 

www.energie-impuls-owl.de

14. Forum Gesundheitswirtschaft 
zum Thema Mensch-Technik-
Gesundheit
Neue Technologien müssen viel stärker am Nutzen für die 

Patientinnen und Patienten ausgerichtet werden, so die 

zentrale Botschaft des 14. Forums Gesundheitswirtschaft. 

Mit 300 TeilnehmerInnen war die Veranstaltung ein voller 

Erfolg. Unter dem Titel „Mensch-Technik-Gesundheit - von 

der technischen zur sozialen Innovation“ referierte u.a 

der Bielefelder Wissenschaftler Dr. Wachsmuth vom CITEC 

Center of Excellence über Robotik, Lebensqualität und die 

Notwendigkeit eines neuen „Betriebssystems“ für das 

Gesundheitswesen. Erste Ansätze dafür gibt es bereits. 

So kooperieren die v. Bodelschwinghschen Stiftungen 

Bethel mit Informatikern des CITEC an der Uni Bielefeld. 

Dort entwickelt man technische Hilfsmittel für Schlag-

anfall- und Epilepsiepatienten. In den vier Praxis-Foren 

stellten Experten praktische Anwendungen für Klinik, 

Rehabilitation und Smart-Home vor. 

www.zig-owl.de
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Fachtagung Räume der Zukunft – 
"Sicherheit und Datenschutz - 
wie weit muss, wie weit darf 
Technik gehen?“
Neben der IT-Sicherheit von vernetzten Systemen steht 

der Schutz der persönlichen Daten an erster Stelle bei 

altersgerechten Assistenzsystemen für ein gesundes 

und selbstbestimmtes Leben (AAL). Da AAL-Systeme 

selbsttätig im Auftrag des Nutzers agieren, wirft dies auch 

juristische Fragen beispielsweise zum Schutz personenbe-

zogener Daten auf. 

Gemeinsam mit der Bielefelder Gemeinnützige Wohnungs-

gesellschaft BGW mbH, dem Förderverein Lebensgerech-

tes Wohnen OWL e.V., den Stadtwerken Bielefeld und 

dem Elektronikforum OWL veranstaltete die 

WEGE mbH am 07.10.2013 die Fachtagung 

„Räume der Zukunft“ und diskutierte dort 

die Themen Datensicherheit, Datenschutz 

und ethische Grenzen der Anwendung von 

Technikunterstützung im Bereich des Woh-

nens und der Pfl ege mit über 60 Experten 

und Fachkräften aus der Region.

www.lebensgerechtes-wohnen.de
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Branchenentwicklung & Netzwerke

BIKONET
Das Bielefelder IT-Kompetenznetzwerk BIKONET e.V. ist in Biele-

feld eine feste Größe für Erfahrungsaustausch und Kooperation 

für die IT-Szene. Zu den fünf Veranstaltungen im Jahr trafen sich 

insgesamt rund 100 Firmenvertreter. Bei bewährten Formaten 

wie dem „Branchenfrühstück im Lessinghaus“ mit aktuellen 

Themen aus der IT-Branche oder „MeetIT“, bei dem IT-Unter-

nehmen des Netzwerkes ihre Firmenkonzepte vorstellen, steht 

stets die gewinnbringende offene Diskussion im Fokus. 

Kreativwirtschaft
In 2013 hat der Rat der Stadt einstimmig den 

ersten Kulturentwicklungsplan für Bielefeld 

verabschiedet und damit die Zielrichtung  

für die Stärkung der Kultur als Standort- und 

Bildungsfaktor formuliert.  Die WEGE mbH 

war mit der Koordination des Teilprojektes 

„Kreativwirtschaft“ beauftragt,  eines von 

insgesamt sieben Themenschwerpunkten. 

In einem  öffentlichen Workshop  wurden 

die Bedarfe und Unterstützungswünsche 

der Kreativschaffenden in Bielefeld  und 

konkrete Empfehlungen für Maßnahmen dis-

kutiert. Dazu gehören z.B. die  verbesserte 

Beratung von Gründern und Gründerinnen 

sowie die Unterstützung von Selbständigen 

und Freiberufl ern nach der Gründungspha-

se. Die WEGE mbH bietet schon heute ein 

entsprechendes Angebot und wird dieses 

in Arbeitsteilung mit anderen Einrichtungen 

der Gründungsberatung am Bedarf der 

Kreativschaffenden ausrichten und ihnen 

zugänglich machen. In der Kreativwirtschaft 

arbeiten aktuell etwa  4000 Menschen als 

sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte. 
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Mode aus Bielefeld - 
2. Catwalk Bielefelder Ateliers
Acht Ateliers beteiligten sich an der Modenschau 2013 und 

zeigten Themen wie „Vive la femme, Upcycling, Konventionen 

aufbrechen, Spiel mit Formen“ Dabei waren: Glücksbringer, And-

rea Schlack; KATAG AG; tragbar, Katrin Stallmann; Rieth Couture, 

Tanja Rieth; Maria Grefe; Achapeau, Sidrick Assala & Annette 

Musial; Verena Unger; Puddingtown, Friederike von Müller. 

Andreas Stang, einer der Gewinner des Bielefelder Modepreises 

der Fachhochschule Bielefeld, zeigte seine Arbeit. Begleitend gab 

es einen Modemarktplatz: 30 Infostände mit Kleidung, Schmuck, 

Accessoires, Styling für Gesicht und Frisuren und mehr.



Gründungen & Wachstum

Wege in die Zukunft – Service für 
GründerInnen und junge Unternehmen

Die Förderung von jungen, innovativen 

Unternehmerinnen und Unternehmern 

ist ein wichtiges Aufgabenfeld aktiver 

Standortentwicklung. Ob Gründungen aus 

der Arbeitslosigkeit, aus der Hochschule, 

aus einer angestellten Tätigkeit heraus, die 

WEGE mbH bietet Existenzgründerinnen und 

Existenzgründern in Bielefeld eine Vielzahl 

von Serviceleistungen, die sie auf dem Weg in 

die Selbstständigkeit oder in der Festigungs-

phase ihres Unternehmens unterstützen. 

Zu den Angeboten der WEGE mbH gehören: 

• begleitende Beratung für 

 Existenzgründer/innen

• Beratung und Antragstellung für die

 Förderung von Vorgründungscoaching  

 und Gründercoaching Deutschland 

• Mentorenservice Ostwestfalen

• Startklar Businessplanwettbewerb OWL 

• WIM – Netzwerk für Mikrounternehmen 

• Erfahrungsaustausche, 

 Fachforen, Stammtische 

• Infrastruktur nach der Gründung: 

 Gründerzentrum 

Perfekte Infrastruktur 
Gründer- & Technologiezentrum

Im Gründerzentrum der WEGE mbH fi nden Existenz-

gründer und junge Unternehmen perfekte Startbe-

dingungen mit Top-Infrastruktur und kompetentem 

Service. Das angrenzende Technologiezentrum 

wurde 2012 von der BGW übernommen – Ziel bleibt, 

innovative Unternehmen zu fördern und zukunfts-

sichere Arbeitsplätze zu schaffen.
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Gründungsunterstützung
in Zahlen: 

Gründungsberatungen
• 231 Beratungskontakte 

163  weiblich 

50  männlich 

davon 101 persönliche Kontakte, 

30-90 Minuten

 

Begleitung von Anträgen
• 23 Anträge Gründercoaching 

Deutschland (KFW)

• 8 Anträge Vorgründungscoaching 

Beratungsprogramm Wirtschaft

Mentorenservice Ostwestfalen
• 27 Unternehmen wurden an 14 ehrenamtliche Mentoren 

des Mentorenservice Ostwestfalen vermittelt.

Fach-Veranstaltungen für Kleinstunternehmen/
Gründerinnen und Gründer
• 2-tägiges Seminar für Gründerinnen im Gesundheits- 

und Sozialbereich mit 15 Teilnehmerinnen

• 9 WIM-Stammtische und 6 Fachforen 

mit insgesamt 250 Teilnehmer/innen

• Zwei Frauennetzwerk-Speed-Datings 

mit insgesamt 180 Teilnehmerinnen

Businessplanwettbewerb Startklar OWL 2013
Im Rahmen der dritten Runde des Businessplanwettbe-

werbs Startklar OWL stellte die WEGE mbH für sieben 

Bewerberinnen eine startklar-Lotsin. Der startklar-Lotse 

steht kontinuierlich als Ansprechpartner für Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer des Wettbewerbs zur Verfügung, gibt 

qualifi ziertes Feedback und informiert über individuelle 

passgenaue Angebote für die Bewerber/innen.

WIM – Netzwerk für Unternehmen 
in OWL – neu organisiert 
WIM wird unter dem Label „Netzwerk für Unternehmen in 

OWL“ unter dem Dach der WEGE mbH durch die Mitglieder 

selbst organisiert. Die Genossenschaft wurde aufgelöst. 

Mit einem neuen Internetauftritt und vielen „Neuen“ 

unterstützen sich die Mitglieder gegenseitig in den 

Bereichen Vermarktung, Vernetzung und Qualifi zierung. 

www.wim-owl.de

Messen 
• die WEGE mbH koordinierte den Unternehmerinnen-

markt im Rahmen der 20. Infobörse Frau und Beruf in 

der Ravensberger Spinnerei mit 30 Ausstellerinnen.

• Messestand auf der Berufseinstiegsmesse 

„Perspektive“ der Universität Bielefeld 

und Beteiligung an der Science Fair 

• Messestand auf der MEIM Mehr Erfolg im Mittelstand

Infrastruktur für Gründerinnen und Gründer 
Im Gründerzentrum Bielefeld stehen attraktive Büro-

fl ächen für Unternehmen und Gründungswillige zur 

Verfügung. Derzeit sind dort 19 Unternehmen ansässig.



Fachkräftesicherung

Qualifi zierte Fachkräfte sind eine entscheidende Bedingung 
für die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen. 

Besonders kleine und mittelständische Unternehmen müssen sich zunehmend aktiv um 

qualifi zierte Fachkräfte bemühen. Ergänzend zu den zahlreichen Aktivitäten der Branchen-

netzwerke und weiterer Akteure zur Fachkräftesicherung stellte die WEGE mbH Frauen als 

Fach- und Führungskräfte in den Fokus ihrer Arbeit. Darüber hinaus unterstützte sie zahlrei-

che Projekte und Maßnahmen, die die Berufsorientierung von Jugendlichen und 

die Kooperation zwischen Schulen und Unternehmen verbessern. 

Programm „Mehr Frauen in Führung“ 
Mit dem Bielefelder Programms „Mehr Frauen in Führung - Frauen-

karrieren und Unternehmenskultur“ zeigen die WEGE mbH, das Kom-

petenzzentrum Frau und Beruf OWL und die Gleichstellungsstelle der 

Stadt Bielefeld, wie Frauenkarrieren gelingen können. Im Mittelpunkt 

stehen die Förderung der Aufstiegschancen, Erweiterung der Führungs-

kompetenzen, Netzwerkarbeit sowie Veränderung der Unternehmens-

kultur. Es geht darum, die ökonomischen, innovativen und kreativen 

Potentiale der Mitarbeiterinnen noch besser auszuschöpfen. Mit der 

Auftaktveranstaltung im Februar 2013 wurden 120 Frauen erreicht. 
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www.experiMINT.de

Technikerlebnisse ermöglichen – 
kontinuierliche Begleitung 
entlang der Bildungskette
Im Schuljahr 2012/2013 konnte mit fi nanzieller Unterstützung 

der Stiftung Bildung zur Förderung Hochbegabter das Projekt 

experiMINT für Kids durchgeführt werden. Mit Hilfe von Experimen-

tierkisten wird Kindergartenkindern und GrundschülerInnen die 

Faszination von Naturwissenschaften und Technik nahegebracht. 

Jedes Jahr ermöglicht experiMINT etwa 4400 Kindern und Jugendli-

chen, an den vielfältigen Angeboten des Vereins teilzunehmen und 

weckt Begeisterung für die sogenannten MINT-Fächer. In Unter-

nehmen, Schulen, im Schülerinnen- und Schülerlabor experiMINT 

der Fachhochschule Bielefeld und in den teutolabs der Universität 

Bielefeld fi nden erlebnisorientierte Kurse zur Berufsorientierung 

statt. Damit leisten der Verein und dessen Mitglieder einen Beitrag 

zur langfristigen Sicherung des Fachkräftenachwuchses in OWL. 

Die WEGE mbH engagiert sich Im Rahmen der Nachwuchssicherung 

aktiv im Vorstand des Vereins experiMint e.V.

Veranstaltungsüberblick – Mehr Frauen in Führung 
• Sackgasse Minijob (80 Teilnehmer/innen)

• Selbständig und doch abhängig (90 Teilnehmer/innen)

• Frauenkarriere und Gesundheit (100 Teilnehmerinnen)

• Erfahrungsaustausch mehr Frauen in Führung (3 Treffen)

• Workshop: Personalentwicklung und Karriereförderung für Frauen

• Women after Work (3 Stammtische)

• Zwei Workshops zu den Themen ,“Stimmkraft, Ausdruck und Präsenz“; „Geld tut Frauen richtig gut“



Fachkräftsicherung

Bielefelder Mentoring Programm
Das Bielefelder Mentoring Programm „Mehr Frauen in Füh-

rung“ richtet sich an aufstiegsorientierte Frauen in Unter-

nehmen sowie Freiberufl erinnen und Unternehmerinnen in 

Bielefeld. Zur Karriereförderung können Interessentinnen 

vom Erfahrungswissen einer weiblichen Führungskraft aus 

der Bielefelder Wirtschaft profi tieren, die ihnen als Mento-

rin vermittelt wird. Bislang beteiligen sich 12 Mentorinnen, 

die ihr Know-how ehrenamtlich zur Verfügung stellen. In 

2013 konnten 9 Mentoringprojekte vermittelt werden.

Nationaler Pakt 
„Mehr Frauen 
in MINT-Berufen“
Mehr Frauen für MINT-Berufe 

begeistern: Dafür machen 

sich Bielefeld und die Region 

Ostwestfalen-Lippe stark und 

setzen bundesweit Maßstäbe. 

Mehr als 30 Unternehmen und 

Institutionen aus der Region 

unterstützen den Nationalen 

Pakt für Frauen in MINT-

Berufen, mehr als 20 wei-

tere kommen demnächst 

hinzu. Dies ermöglicht 

nicht nur kompetenten 

Frauen angemessene 

Karriereschritte, sondern auch den 

Unternehmen Wettbewerbsfähigkeit und Erfolg.

Bielefelder Berufs-
informationsbörse 2013
Am 20. und 21. September fand die Bielefelder Berufsin-

formationsbörse in den Räumlichkeiten der Carl-Severing-

Berufskollegs statt. Über 80 Aussteller präsentierten mehr 

als 130 verschiedene Ausbildungs- und Studiengänge. 

Ca. 4.500 interessierte Schülerinnen und Schülern 

informierten sich über die Vielfalt möglicher Berufe und 

interessante Berufschancen. Die Veranstaltung wurde von 

der Bielefelder Initiative Berufsausbildung e.V. angeboten 

und letztmalig in 2013 von der WEGE mbH organisiert. Sie 

hat sich zu einem festen Baustein im Rahmen der Berufs-

wahl entwickelt und wird zukünftig von der REGE mbH im 

Kontext der Aktivitätenübergang Schule/Beruf fortgesetzt. 
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Bobby Cars on Speed

Volle Begeisterung beim 
Bobby Car Solar Cup 2013 
Praxiserfahrung in Unternehmen ist wohl das spannendste, 

was wir unseren zukünftigen Fachkräften bieten können. 

Unternehmen konnten durch die Unterstützung von 

Schul-Teams beim Bobby Car Solar Cup 2013 engagierte 

Schülerinnen und Schüler begleiten, um ihre innovativen 

Ideen umzusetzen: zum Beispiel bei der Konstruktion 

eines Solargefährts – renntauglich und nur von der Sonne 

angetrieben.  Sechzehn Teams aus Ostwestfalen-Lippe, 

die für den diesjährigen Wettbewerb ausgewählt wurden, 

sowie „Veteranen“ aus den vergangenen Jahren schickten 

am 13. Juli 2013 bei den Stadtwerken Bielefeld ihre solar-

betriebenen Bobby-Cars auf die Rennpiste. 

Das aufregende Wettrennen war Höhepunkt einer viermo-

natigen Arbeitsphase, in der die Jungen und Mädchen im 

Rahmen der Projektarbeit zusammen mit einem Unterneh-

men ein rennfähiges Solar-Bobby-Car konzipierten. Über 

20 Unternehmen und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

betreuten die Schülerteams bei Konzeption und Bau der 

Solarboliden. 

Veranstalter des Bobby Car Solar Cup  ist die WEGE mbH in 

Kooperation mit Energie Impuls OWL. Der Bobby Car Solar 

Cup fand in 2013 zum siebten Mal statt. In Zusammenar-

beit mit der Agentur für Arbeit und weiteren Sponsoren 

wird der Wettbewerb im Rahmen der vertieften Berufs-

orientierung ausgeschrieben. 



Standortmarketing & Kommunikation

Im Wettbewerb der Standorte ist aktives Standortmarketing 
eine zentrale Aufgabe der Wirtschaftsförderung. 

Unternehmerisches Engagement zu fördern, den Unternehmen in Bielefeld optimale Stand-

ortbedingungen und ein attraktives Umfeld zur weiteren Entwicklung zu bieten und national 

und international für den Standort zu werben – das sind die zentralen Herausforderungen. 

Alle klassischen Medien und die modernen Informationskanäle – von elektronischem News-

letter bis zu vielfältigen Social Media Aktivitäten werden intensiv genutzt, um über aktuelle 

Maßnahmen und Projekte zu informieren. Messebeteiligungen offerieren die Stärken des 

Wirtschaftsstandortes. Kommunikation ist hierbei das A und O: ob in direkten Firmenbe-

suchen oder im Rahmen von Veranstaltungen – regelmäßig sind 

wir mit den großen und kleinen Unternehmen in der Stadt 

im Gespräch, um zu erfahren, wo wir unterstützen 

können. 
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Wirtschaft einmal anders
„www.das-kommt-aus-bielefeld.de“

Bielefeld feiert 2014 sein 800-jähriges Stadtjubiläum. Ein 

besonderer Anlass für die WEGE mbH, den Fokus auf die 

Leistungen und Erfolge der Bielefelder Wirtschaft zur rich-

ten. Mit „www.das-kommt-aus-bielefeld.de“ hat die WEGE 

mbH eine wirtschaftsorientierte Kampagne entwickelt, 

die emotional und ansprechend zeigt, womit Bielefeld im 

Standortwettbewerb punkten kann. Im Zentrum der Idee: 

ein Wirtschaftsportal, das überraschende Nachrichten 

über Produkte und Dienstleistungen aus Bielefelder 

Firmen sammelt und das einfängt, was Wirtschaft in 

Bielefeld bedeutet.

Im März 2013 startete die Kampagne als offi  zielles Projekt 

des Stadtjubiläums. Im Rahmen des Bielefelder Mittelstands-

forums mit über 400 Teilnehmern aus der Wirtschaft fand die 

geplante Kampagne begeisterten Zuspruch. Nach einem Jahr 

sind inzwischen über 150 Nachrichten online. Die Nachrichten 

kommen aus der Mode- und Textilbranche, aus dem Maschi-

nenbau und der Metallverarbeitung, dem Fahrzeugbau, der 

Nahrungsmittelindustrie, dem Energie- und Umweltsektor, 

der IT-Wirtschaft, der Biotechnologie und dem breitgefächer-

ten Dienstleistungs- und Handelssektor.

Ein kleiner Auszug der Produkte und Dienstleistungen: 

Haben Sie beispielsweise gewusst, dass die Hemdkragen 

der Päpste und vieler Priester weltweit in Bielefeld gefertigt 

werden? Oder ist Ihnen bekannt, dass blinde Menschen ihre 

Kleidungsstücke durch besondere Sticktechnik erkennen 

können, die aus Bielefeld kommt? Dass in unserer Stadt 

fälschungssicheres Papier für Eintrittskarten und das alt 

bewährte Kaisernatron für Küche, Haus und Reise produ-

ziert werden? Dass Bustüren deshalb öffnen und schließen, 

weil die Antriebstechnik in Bielefeld entwickelt wird? Dass 

Fenstersysteme mit nachwachsenden Rohstoffen herge-

stellt werden oder ein Mietservice für Elektromobile in 

ganz Deutschland von Bielefeld aus organisiert wird? 

Ergänzend zu den redaktionellen Nachrichten dient das 

Portal als Werbeplattform für Unternehmen, die sich 

hier als attraktive Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe, 

als Geschäftspartner für andere Unternehmen oder mit 

Produktangeboten für den Endverbraucher präsentieren. 

Bereits fünfzig zahlende Partnerunternehmen sind dabei. 

Zahlreiche begleitende PR-Maßnahmen sorgten dafür, 

dass das Portal immer bekannter wird: eine City- Light 

Plakataktion, Promotion- und Werbeaktionen, Online-

Verlosungen, Radio-Spots, Reportagen, Veranstaltungen 

und Messeauftritte. 



Standortmarketing & Kommunikation

Unternehmensbesuche
Oberbürgermeister Pit Clausen besuchte gemeinsam 

mit der WEGE mbH regelmäßig Bielefelder Unterneh-

men. In Betriebsführungen informierte er sich über 

Produkte und Dienstleistungen sowie über aktuelle 

Entwicklungen und Vorhaben. Dabei wurden Unter-

nehmen aller Branchen besucht. 

GewerbeImmobilienMarkt Bielefeld
Am 8. November 2013 fand der 3. GewerbeImmobilienMarkt Bielefeld im LENKWERK statt. 

Die Nachmittags- und Abendveranstaltung umfasste ein Vortragsprogramm zu aktuellen 

Stadtentwicklungs-Themen und Entwicklungen auf dem Gewerbeim-

mobilienmarkt in Bielefeld. Darüber hinaus präsentierten die zehn 

Kooperationspartner – Akteure der Bielefelder Immobilienszene ihre 

aktuellen Angebote aus den Bereichen Gewerbeimmobilien, Gewerbe-

fl ächen und Bürofl ächen. Anschließend bestand die Möglichkeit zum 

Gedankenaustausch und individuellen Gesprächen.
GewerbeImmobilienMarkt Bielefeld 
gim.

8. November 2013 | www.gim-bielefeld.de

Unternehmensbesuche 2013:

• Autocenter Gaus

• Kahmann & Ellerbrock

• vph GmbH igepa group

• Heimer Lackieranlagen

• Kuhlmann Befestigungselemente

• Gestamp Umformtechnik

• Neotechnik Fördersystem Göthe & Prior

Foto: Besuch bei Gestamp Umformtechnik 
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Messepräsentationen:

Expo Real 2013 – erfolgreiche 
Gemeinschaftspräsentation
Der Auftritt in München hat sich gelohnt: Bielefeld hat 

gemeinsam mit den Städten Gütersloh und Paderborn und 

der OWL GmbH auf der Gewerbeimmobilien-Messe Expo 

Real erfolgreich seine Visitenkarte abgegeben. Unter dem 

Motto „Investieren in der Spitzenclusterregion" hatten die 

drei Städte gemeinsam mit der OWL GmbH und der Bremer 

AG den Auftritt auf der Messe gestaltet. Das Hightech-

Spitzencluster diente als Beleg für die Leistungskraft in 

puncto Wirtschaft und Technologie und die damit verbun-

denen Chancen für Investitionen. Diese Strategie ging 

auf: die Besucher auf dem Stand - Projektentwickler und 

Investoren - führten zahlreiche Gespräche über konkrete 

Vorhaben und Projekte in der Region. Weitere Partner aus 

Bielefeld nutzten den Messestand als Plattform für ihre 

Kundenkontakte: Enderweit + Partner GmbH, SAI Streich 

GmbH, die Fredebeul Immobilien GmbH sowie die Spar-

kasse Bielefeld und die Bielefelder Volksbank äußerten 

sich sehr zufrieden über die positive Resonanz der Kunden 

und Interessenten. Die EXPO REAL gilt als die europäische 

Leitmesse für Gewerbeimmobilien und Investitionen.

Eine Region macht großen Eindruck:

Viel Andrang herrschte 
am OWL-Messestand auf 
der Hannover Messe.
Dort präsentierten dreißig Unternehmen, Hochschulen, 

Wissenschaftszentren und Organisationen die starken 

Seiten der Region in Maschinenbau und Automatisierungs-

technik. Die WEGE mbH als Mitaussteller nutzte den Stand, 

um für den starken Wirtschaftsstandort Bielefeld zu wer-

ben: Messebesucher wurden über das neue Internet-Portal 

"Das kommt aus Bielefeld" informiert. Oberbürgermeister 

Clausen besuchte gemeinsam mit WEGE-Prokuristin 

Brigitte Meier die Bielefelder Firmen auf der Messe und 

informierte sich über aktuelle Entwicklungen und Projekte.



Ge sell schaftsor ga ne

■ Michael Fröhlich
Sparkassendirektor

■ Bürgermeister 
Detlef Helling 
selbst. Kaufmann

■ Ute Herkströter 
Gewerkschaftssekretärin

■ Michael Kittel 
(bis 31.03.2013)
Bankdirektor

■ Thomas Niehoff 
Hauptgeschäftsführer

■ Lisa Rathsmann-Kronshage
(ab 11.06.2013)
Sozialarbeiterin 

■ Holm Sternbacher 
Kriminalbeamter

■ Dr. Jörg van Norden 
(bis 10.06.2013) 
Dozent (Universität)

■ Prof. Dr. Christian 
C. von der Heyden 
Kaufmann

■ Peter Zurheide
Bankdirektor

Geschäftsleitung:

■ Gregor Moss
Geschäftsführer

■ Brigitte Meier
Prokuristin

Aufsichtsrat:

■ Pit Clausen 
(Vorsitzender)
Oberbürgermeister

■ Dietrich Kramer 
(stellv. Vorsitzender) 
Geschäftsführer

■ Astrid Bartols 
Gewerkschaftssekretärin

■ Friedhelm Bolte 
Bankkaufmann

■ Dr. Dieter Brand 
Sparkassendirektor

■ Wolfgang Brinkmann
Geschäftsführer 

■ Reinhold Frieling
(ab 05.06.2013)
Bankdirektor

Organe, Beteiligungen & Mitgliedschaften 2013

Vertreter des 
Gesellschafters 
Stadt Bielefeld:

■ Detlef Werner 
Fraktionsgeschäftsführer

Gesellschafter:

Stadt Bielefeld 55,00 %

Sparkasse Bielefeld 22,50 %

Bielefelder 
Volksbank e.G. 22,50 %

Stammkapital: 512.000 €
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Mitgliedschaften

■ Klima Tisch 
Bielefeld e.V.

■ Marketing-Club OWL 
Bielefeld e.V.

■ OWL Maschinenbau e.V.

■ Verein Bielefelder 
Konsens: 
Pro Bielefeld e.V.

■ Verein zur Förderung 
der Berufsausbildung 
Dr. Heinz Potthoff e.V.

■ VWE – Verband der 
Wirtschaftsförderungs- 
und Entwicklungs-
gesellschaften e.V.

■ ZIG – Verein zur 
Förderung von 
In no va tio nen in der 
Ge sund heits wirt schaft 
OWL e.V.

■ BANG Ausbildungs-
netzwerk e.V.

■ BIKONET Bielefelder 
IT-Kom pe tenz netz werk

■ Bio-Tech-Region
OstwestfalenLip pe e.V.

■ DVWE – Deutscher 
Verband der Wirt schafts -
för de rungs- und Ent wick lungs-
ge sell schaf ten e.V.

■ experiMINT e.V.

■ Fachkommission 
Wirtschaftsförderung 
des Deutschen 
Städtetages

■ Förderverein Energie 
Impuls OWL e.V.

■ Förderverein 
Lebensgerechtes 
Wohnen OWL e.V.

■ Industrie und 
Handelsclub OWL
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